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Sirgensteinhalle Vogt
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FREI

www.mv-vogt.de
Änderungen vorbehalten

Musikkapelle Vogt
Rainer Schollenberger

Michael Geisler
Sempre Unita

Music From Wicked
Michael Sweeney

Ballata Per Te
Hans Vansant

Fantastica
Martin Scharnagl

Seagate Ouverture
James Swearingen

The New Village
Kees Vlak

PAUSE

Montanas Del Fuego
Markus Götz

Mazama
Jay Chattaway

How To Train Your Dragon
John Powell; arr. Sean O’Loughlin

Schlier-Vogt-Karsee
Jugendkapelle
Tamara Fischer

Andrew Lloyd Webber; arr. Warren Barker
The Phantom Of The Opera
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 13:45 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bauanträge und Bauvoranfragen
1.1.	� Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung im ver-

einfachten Verfahren 
	� Bauort: Flst. 650/6 und 1238, Wangener Straße 19 
	 Bauvorhaben: Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses
1.2.	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

Bauort: Flst. 100, Schlüsselberg 27 
	� Bauvorhaben: Sanierung und Umbau eines bestehenden 

Bauernhauses, Teilnutzungsänderung des Stalls und der 
Heubergehalle in Wohnraum

1.3.	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Bauort: Flst. 524/2, Letze 10 

	� Bauvorhaben: Umbau und Erweiterung des Wohnhauses 
zu 2 Wohnungen

2.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, 02.12.2025
gez.
Smigoc
Bürgermeister

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats
am Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 16.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses, Kirchstr. 11, 88267 Vogt
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Protokoll der vorausgegangenen Sitzung
3.	 Übergabe von Instrumenten des ehemaligen Bläserpro-

jekts an den Musikverein Vogt
	 - Beschluss
4.	 Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes und 

eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes
	 - Beauftragung eines Büros zur Begleitung und Erarbei-

tung der Konzepte
	 - Beschluss
5.	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2026 

mit Finanzplanung sowie Festlegung der Hebesätze für 
die Grundsteuer und die Gewerbesteuer

	 - Beschluss
6.	 Bekanntgaben und Verschiedenes
Vogt, 01.12.2025
gez.
Peter Smigoc
Bürgermeister

Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 10.12.2025
Übergabe von Instrumenten des ehemaligen Bläserpro-
jekts an den Musikverein Vogt
Das Bläserprojekt war viele Jahre Bestandteil in den Klassen 
5 und 6 an der Vogter Schule. Für das Bläserprojekt wurden 
seinerzeit Instrumente beschafft. Seit mehreren Jahren konnte 

das Projekt nicht mehr durchgeführt werden, da keine Lehr-
kräfte hierfür vor Ort waren. Um die Instrumente nicht länger 
ungenutzt vorzuhalten, kommt in Betracht, diese dem Musik-
verein zu übergeben.
 
Erarbeitung eines Gemeindeentwicklungskonzeptes und 
eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes - Beauf-
tragung eines Büros zur Begleitung und Erarbeitung der 
Konzepte
Um für entsprechende Maßnahmen Fördermittel aus der Städ-
tebauförderung bekommen zu können, ist die Erarbeitung ei-
nes sogenannten Gemeindeentwicklungskonzeptes und dar-
auf aufbauend eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
notwendig. In diesen Konzepten werden Zielsetzungen der 
Gemeindeentwicklung erarbeitet. Hierfür ist die Beauftragung 
eines Fachbüros notwendig.
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2026 
mit Finanzplanung sowie Festlegung der Hebesätze für 
die Grundsteuer und die Gewerbesteuer
Der Gemeinderat befasst sich mit der Aufstellung und Ver-
abschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
2026 mit Finanzplanung sowie den weiteren Bestandteilen zur 
Haushaltsplanung. In diesem Zusammenhang sind auch die 
Hebesätze für die Grundsteuer A und B sowie die Gewerbe-
steuer festzulegen.
 
Hinweis: Die Sitzungsunterlagen zur Gemeinderatssitzung 
können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://gemeinde-vogt.ris-portal.de/web/guest/sitzungen?
sitzungId=149925

Information zur Testphase der Einbahn-
straßenregelung in der Kirchstraße

Die Einbahnstraßenregelung in der Kirchstraße befindet 
sich weiterhin in der Testphase. Die vom Land zur Ver-
fügung gestellten Straßenmöbel, die als Teil dieser Test-
phase zur Unterstützung der neuen Verkehrsführung auf-
gestellt wurden, wurden am 02.12.2025 abgebaut, da die 
Leihfrist zu Ende war. Eine Verlängerung der Leihfrist war 
nicht möglich.

Die Testphase der Einbahnstraßenregelung läuft noch 
weiter. Während dieser Zeit sammeln wir weiterhin Ihre 
Eindrücke, Meinungen und Anmerkungen zur Einbahnstra-
ßenregelung. Im Anschluss werden alle Rückmeldungen 
ausgewertet. Auf Grundlage dieser Auswertung wird der 
Gemeinderat entscheiden, ob die Einbahnstraßenregelung 
dauerhaft beibehalten werden soll.

Bis zur endgültigen Entscheidung des Gemeinderats, die 
voraussichtlich im Januar oder Februar 2026 getroffen wird, 
bleibt die Einbahnstraßenregelung bestehen.

Wir bitten Sie weiterhin um Rückmeldungen zur testwei-
sen Gestaltung der Kirchstraße – sowohl positive als auch 
kritische Anmerkungen sind willkommen. Ihre Meinung ist 
wichtig und fließt in die weiteren Entscheidungen mit ein.
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Winterdienst
Der Winter steht vor der Tür deswegen vorab ein paar wich-
tige Hinweise.
Winterdienst für den Fahrverkehr
Die Räum- und Streupflicht für die Gemeinde besteht innerhalb 
der geschlossenen Ortslage nur an verkehrswichtigen und 
gefährlichen Stellen. Außerhalb der geschlossenen Ortslage 
besteht die Streupflicht nur an besonders gefährlichen Stel-
len, soweit diese ebenfalls verkehrswichtig sind. Alle Winter-
dienstmaßnahmen sind nur zur Sicherung des Tagesverkehrs 
durchzuführen.
Als verkehrswichtig im Sinne der Rechtsprechung gelten 
grundsätzlich nur Hauptverkehrs- und Durchgangsstraßen 
sowie sonstige Verkehrsmittelpunkte, auf denen erfahrungs-
gemäß mit stärkerem Verkehrsaufkommen zu rechnen ist. 
Zu den gefährlichen Stellen rechnen Bereiche, an denen der 
Kraftfahrer die, von der Glätte ausgehende Gefahr nicht ohne 
weiteres erkennen und meistern kann, also vor allem scharfe, 
unübersichtliche Kurven, besondere Gefällstrecken, Kreuzun-
gen und Einmündungen (soweit unübersichtlich oder schwie-
rig zu durchfahren).
Die Straßen sind soweit von Schnee zu räumen und zu streuen, 
dass sie den tatsächlichen Bedürfnissen des Verkehrs, dem 
sie gewidmet sind, entsprechen.
Grundsätzlich besteht für Gemeindestraßen außerhalb der ge-
schlossenen Ortslage nur für verkehrswichtige und besonders 
gefährliche Stellen eine Pflicht zu räumen und zu streuen. Es 
müssen dabei ebenfalls beide Merkmale verkehrswichtig 
und gefährlich nebeneinander erfüllt sein.
Feldwege sind beschränkt öffentliche Wege und daher von un-
tergeordneter Verkehrsbedeutung und unterliegen somit keiner 
Räum- und Streupflicht. Dies gilt auch für private Zuwegungen
Auf der Basis dieser gesetzlichen Regelungen wurden die Stra-
ßen im Gemeindegebiet Vogt in 3 Prioritätsstufen klassifiziert.

Stufe 1: Pflichtaufgabe, da beide Merkmale (verkehrswich-
tig und gefährlich) erfüllt sind.
Stufe 2: Sinnvolle Ergänzung zu Stufe 1, jedoch ohne recht-
liche Verpflichtung, da nicht beide Merkmale erfüllt sind.
Stufe 3: Alle übrigen Flächen.

Im Winterdiensteinsatz werden zunächst die in Stufe 1 klas-
sifizierten Flächen winterdienstlich behandelt. Hier handelt 
es sich um eine Pflichtaufgabe. Vorausgesetzt es bleibt noch 
Zeit wird anschließend die Stufe 2 ausgeführt. Bei diesen 
Flächen handelt es sich in der Regel um Hauptverkehrsver-
bindungen, die zwar nicht gefährlich sind, jedoch zur Leich-
tigkeit des Verkehrsflusses beitragen. Bereits dies stellt keine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde, sondern vielmehr eine Freiwil-
ligkeitsleistung, dar.
Die Stufe 3 wird nur in Ausnahmefällen, z.B. bei extremen 
Wetterbedingungen, gefahren.
Leider sind die Straßen oft von Anliegern zugeparkt, dass 
unser Räumdienst meist nur erschwert seine Aufgabe er-
füllen kann.
In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie die Fahrzeuge, 
wenn möglich auf den eigenen Grundstücken zu parken, 
andernfalls kann es sein, dass wir sofern keine gesetzli-
che Räumpflicht besteht die Räumung in diesen Straßen-
zügen einstellen.

Winterdienst für den Fußgängerverkehr
Die Räumung der Gehwege ist nach der gültigen Räum- und 
Streupflichtverordnung der Gemeinde Vogt Anliegerpflicht. 
Dies gilt auch für nicht überbaute Grundstücke
 
Räum- und Streupflicht der Anlieger
Durch Satzung der Gemeinde Vogt ist die Räum- und Streu-
pflicht für die Gehwege innerhalb der geschlossenen Ortslage 
auf die Anlieger übertragen worden.
hierbei handelt es sich um folgende Flächen: 

1.	 Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffent-
lichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, dies um-
fasst auch gemeinsame Rad- und Gehwege Die Gehwege 
sind in der Regel mindestens auf 0.80 m Breite zu räumen. 

2.	 Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn, falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, in einer 
Breite von 0,80 Metern. 

3.	 Entsprechende Flächen am Rand verkehrsberuhigter Be-
reiche in einer Breite von 0,80 Metern.

 
Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege sowie die Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu be-
streuen, dass sie von Fußgängern, bei Beachtung der nach den 
Umständen gebotenen Sorgfalt, möglichst gefahrlos benutzt 
werden können. Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material 
wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung 
von Auftausalzen und anderen Mitteln, die sich umweltschäd-
lich auswirken können, ist verboten. Ausnahmen sind zulässig 
an Treppen und Steilstrecken, wenn in besonderen Fällen (z. 
B. Glatteis) ohne diese Mittel die Sicherheit der Fußgänger 
sonst nicht gewährleistet werden kann. In diesen Fällen ist der 
Einsatz solcher Mittel auf das Mindestmaß zu beschränken.
Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 9.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.
Durch die Bahnschilde der Räumfahrzeuge kann es vorkom-
men, dass bereits geräumte Gehwege, Einfahrten oder Flä-
chen wieder zugeschüttet werden. Dies ist verständlicherwei-
se für die Anlieger sehr ärgerlich, jedoch gilt auch bei diesem 
Ereignis die Räum- und Streupflicht der Anlieger, so dass hier 
möglicherweise durch die Anlieger mehrfach am Tag geräumt 
werden muss.
Das Anliegen und der Wunsch der Anwohner, vor Einfahrten 
z. B. das Räumschild zu drehen, ist verständlich, jedoch leider 
nicht überall umsetzbar. Wir bitten um Verständnis.
Leider müssen wir auch beobachten, dass der geräumte 
Schnee in den öffentlichen Verkehrsraum geschoben wird, 
dies ist nicht zulässig. Der Schnee aus Privatflächen ist 
grundsätzlich auf eigenem Grund anzuhäufen.
Der geräumte Schnee von öffentlichen Flächen ist am 
Fahrbahnrand anzuhäufen.
Vorsorgliche weisen wir darauf hin, dass, wer seine Räum- und 
Streupflicht nicht erfüllt ordnungswidrig handelt.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit Geldbuße bis zu 500,--€ 
geahndet werden.

Moderner Auftritt für den 
Flammenhof in Vogt - 
Kultur im ländlichen 
Raum gestärkt
Anfang November erhielt der Kul-
turstadel Flammenhof die Regional-

budget-Plakette der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu überreicht. Bürgermeister Peter Smigoc sowie Bernd 
Kaufmann von der Regionalentwicklung Württembergisches 
Allgäu würdigten damit das erfolgreiche Modernisierungspro-
jekt des traditionsreichen Kulturortes.
Der ehemalige Bauernhof, der seit vielen Jahren als Kultursta-
del genutzt wird und von der ehrenamtlichen Kunst-und-Kul-
tur-Gruppe betrieben wird, erhielt eine umfassende technische 
Erneuerung. Dank der Förderung konnten moderne Licht- und 
Tontechnik, ein Beamer sowie neue Ausstattung für Veranstal-
tungen angeschafft werden.
Die Investition stärkt das kulturelle Leben vor Ort, verbessert 
die Rahmenbedingungen für Veranstaltungen und unterstützt 
das Engagement der Ehrenamtlichen. So bleibt der Kultursta-
del ein lebendiger Treffpunkt für regionales Kulturangebot und 
vielfältige Begegnungen.
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Entdecken. Erleben. Staunen.
Tauchen Sie ein in eine Welt voller Kreativität und Inspiration. 
Von Konzerten bis hin zu Theatern und Vorlesungen – hier ist 
für jeden etwas dabei.

Das vielseitige Kunst- und Kulturprogramm für alle Sinne kön-
nen Sie unter https://www.kuku-vogt.de/ einsehen.

v.l.n.r. BM Peter Smigoc, Geschäftsführer Regionalentwicklung 
Bernd Kaufmann sowie Frank Völkel (KuKu Vogt)

Das KuKu-Team freut sich über die Plakette

Vorabinformation: Anmeldetermin für das 
Kindergartenjahr 2026/2027
Liebe Eltern,
der Anmeldetermin für das Kindergartenjahr 2026/2027 ist 
für alle Kindergärten in der Gemeinde Vogt in den jeweiligen 
Einrichtungen am

Montag, 26.01.2026 von 14:30 – 16:00 Uhr
vorgesehen.
Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken.
Sie haben die Möglichkeit, die Einrichtungen und deren Kon-
zepte vor dem Anmeldetermin kennenzulernen. Die Info-Mit-
tage finden in den einzelnen Einrichtungen an folgenden Ter-
minen statt:
Montag, 12.01.2026 von 15:00 – 16:30 Uhr im Kindergarten 
St. Josef
Montag, 19.01.2026 von 15:00 – 16:30 Uhr im Kindergarten 
Zauberturm
Montag, 19.01.2026 von 16:00 – 18:00 Uhr im Kinderhaus 
Mullewapp mit integrierten Waldgruppen
Sie haben ebenso die Möglichkeit, die Einrichtungen virtu-
ell zu besuchen: https://www.gemeinde-vogt.de/de/buerger/
kindergaerten

Ferienbetreuung 2026
Die Gemeinde Vogt möchte auch im Jahr 2026 ein Ferien-
betreuungsangebot für die Schulkinder der Klassen 1 bis 5 
anbieten.
Bei entsprechender Nachfrage und unter den Voraussetzun-
gen, dass geeignetes Betreuungspersonal gefunden werden 
kann, wird die Ferienbetreuung zu folgenden Zeiträumen an-
geboten:

Osterferien: 30.03.2026 - 02.04.2026
 (03.04.2026 Karfreitag)
Pfingstferien: 26.05.2026 – 29.05.2026
 (25.05.2026 Pfingstmontag)
Sommerferien:  30.07.2026 und 31.07.2026
 03.08.2026 – 07.08.2026 (ganztägig)
 31.08.2026 – 04.09.2026
 07.09.2026 – 11.09.2026

Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen finden Sie 
ab 01.12.2025 auf unserer Homepage unter www.vogt.de  
Bürger  Schulen in Vogt  Ferienbetreuung.

Auch in den Herbstferien wird eine Ferienbetreuung stattfin-
den. Genauere Informationen zur Anmeldung werden recht-
zeitig bekanntgegeben.

Geschwindigkeitskontrollen   
des Landratsamtes Ravensburg
Kontrollort: L 324, Grund
Kontrollzeit:  Donnerstag, 20.11.2025 um 

06:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 60 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 858
Höchstgeschwindigkeit: 86 km/h
Überschreitungen: 14
 
Kontrollort: L 324, Reckendürren
Kontrollzeit: Donnerstag, 20.11.2025 
 von 09:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 368
Höchstgeschwindigkeit: 90 km/h
Überschreitungen: 5
 
Kontrollort: L 325, Heissen
Kontrollzeit: Dienstag, 25.11.2025 
 von 06:39 Uhr bis 08:00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 385
Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h
Überschreitungen: 2

Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geöffnet. Kom-
men Sie gerne auch in dieser Zeit mal bei uns vorbei
Wir wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche Adventszeit 
und frohe Feiertage.
Ihr Büchereiteam
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Liebe VoiceMaNia-Fans,
KuKu hat euch nicht vergessen!
Im Oktober hätten VoiceMaNia bei uns im Flammenhof zu Gast 
sein sollen - leider musste diese Veranstaltung ausfallen. Die 
gute Nachricht: Das VoiceMaNia-Konzert wird auf jeden Fall 
nachgeholt. Voraussichtlich im Herbst 2026. Wir informieren 
euch natürlich rechtzeitig!

Bereitschaftsdienste

Samstag, 06. Dezember 2025
Sonntag, 07. Dezember 2025

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg	 Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH	 Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg	 St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15	 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg	 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten:	 Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage	 Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr	 von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 06. Dezember 2025
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 88239 Wangen im 
Allgäu, Tel.: 07522 / 2460
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 88214 Ravensburg, Tel.: 
0751 / 23860
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 93330
 
Sonntag, 07. Dezember 2025
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522 / 21379
Huberesch-Apotheke, Rümelinstr. 7, 88213 Ravensburg, Tel.: 0751 / 
9770910
Nestle-Apotheke Bodensee, Ehlersstr. 17, 88046 Friedrichshafen, Tel.: 
07541 / 9530712
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8:30 Uhr und endet morgens um 8:30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Katholisches Pfarramt Vogt, Telefon 07529 1350

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Samstag, 06.12.25/ Sonntag, 07.12.25
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter 07529/973411
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Herzlichen Glückwunsch  
zur Goldenen Hochzeit  

von Elfriede und Franz Uebelhör

Seit fünf Jahrzehnten sind Elfriede und Franz Uebel-
hör verheiratet. So konnte das Ehepaar Uebelhör vor 
kurzem ihren 50. Hochzeitstag und somit das Fest der 
Goldenen Hochzeit feiern. Anlässlich ihres Festtages 
überbrachte Bürgermeister Peter Smigoc dem Jubel-
paar die Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten und 
die Glückwünsche sowie einen Geschenkkorb der 
Gemeinde.
Wir gratulieren Elfriede und Franz Uebelhör ganz  
herzlich zu ihrer Goldenen Hochzeit und wünschen 
ihnen noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Neue Fasnets-Kostüme im Kindergarten St. Josef
In der vergangenen Woche wurde im Gemeindehaus eifrig ge-
schnitten, genäht und kreativ gestaltet – denn unsere neuen 
Fasnets-Kostüme sind in liebevoller Teamarbeit entstanden.
Ein ganz besonders großes Dankeschön geht dabei an die 
vielen engagierten Helferinnen, die uns so tatkräftig unterstützt 
haben. Mit Nähmaschinen, guter Laune und viel Geduld ha-
ben sie gemeinsam mit uns daran gearbeitet, dass alle Kinder 
und Eltern wunderschöne, einheitliche Kostüme bekommen.

   

 
  

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 
 

 

 
 

   

 
  

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 
 

 

 
 

Ein weiterer Dank gilt dem Basarteam, durch dessen groß-
zügige Spende wir dieses Projekt überhaupt erst umsetzen 
konnten.

Dank dieser tollen Gemeinschaftsaktion können wir mit Stolz 
sagen:
Ab sofort ziehen wir als fröhliche Füchse durch die Straßen!
Wir freuen uns schon darauf, gemeinsam mit den Kindern die 
Fasnet bunt und lebendig zu feiern – und bedanken uns noch 
einmal herzlich bei allen, die durch ihre Zeit und Hilfe dazu 
beigetragen haben.
Ihr Kindergarten St. Josef

Großer Aufwand, der sich jedes Jahr aufs Neue lohnt
Die Gemeinden Waldburg und Vogt freuen sich sehr über den 
anhaltenden Erfolg der Bildungsmesse und danken allen Be-
teiligten für ihr großes Engagement. Organisator Manuel Röhm 
zeigte sich ebenfalls äußerst zufrieden: „Es ist beeindruckend, 
wie viele wertvolle Gespräche in so kurzer Zeit entstehen. Die 
Messe ist jedes Jahr ein wichtiger Ort der Begegnung – für 
Betriebe, Jugendliche und unsere ganze Region.“
Dieses positive Fazit zeigt, wie bedeutend die Veranstaltung 
für die berufliche Orientierung junger Menschen und für die 
Stärkung des regionalen Ausbildungsmarktes ist.
Die Schulleitung bedankt sich bei Manuel Röhm für die Or-
ganisation der Bildungsmesse. Ebenso gilt ein Dank an die 
Firmen, die durch ihre Spenden einen Teil der Kosten gedeckt 
haben und die Bildungsmesse so ermöglichen:
E+M Wasseranlagenbau GmbH, Debeka, VomFass AG, 
Scheurich GmbH, Kronenberger, Riedinger, Waldner Co. KG, 
Stengele GmbH, Sulzer GmbH + Co. KG, Dr. Schuster und 
Kollegen, Netze BW GmbH, TOX Pressotechnik Se & Co. KG, 
Lindau Tourismus und Kongress GmbH, FrigorTec, Rinninger 
GmbH und  Bott GmbH.
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Das Repair-Café & Mehr hat geöffnet:
Zweite Chance für Elektro, Computer, Räder, Textil, Holz 
und vieles mehr!
Samstag, 13. 12. 2025 von 9.30 – 12.00 Uhr (Annahme bis 
11.30 Uhr) in der Gemeinschaftsschule Waldburg
Wie funktioniert´s?
Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu uns. Gemeinsam mit 
unseren ehrenamtlichen Experten lässt sich vieles reparieren, 
was sonst niemand mehr richtet. Im besten Fall nehmen Sie 
Ihren reparierten Gegenstand wieder mit nach Hause. Natürlich 
gibt es auch unsere Beratung rund um Handy, Tablet und PC.
Kommen Sie vorbei, schauen Sie zu, helfen Sie mit, tauschen 
Sie sich aus!
Unser köstliches Mehr-Angebot
Lassen Sie sich verwöhnen mit köstlichen Waffeln und fruch-
tigem, heißen Punsch. Das Team des Repair-Cafés freut sich 
auf Sie und versüßt Ihnen gerne die Wartezeit.
Eine Initiative der Lebensräume für Jung und Alt und der Ge-
meinde Waldburg mit der Gemeinschaftsschule.

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 18.12.2025
Abgabeschluss: 15.12.2025, 10:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 08.01.2026
Abgabeschluss: 02.01.2026, 10:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Lebendiger Adventskalender 2025
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Donnerstag, 4. Dezember bis Sonntag, 14. Dezember 2025
* V:  St. Anna, Vogt   * W: St. Magnus, Waldburg

* H:  St. Cassian, Hannober
 

Donnerstag, 4. Dezember
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 5. Dezember
W 06:00 Uhr  Rorategottesdienst für Schüler und Erwach-

sene,
   anschl. Frühstück im Gemeindehaus und Kran-

kenkommunion († Luzia und † Alfons Hämmer-
le, † Leo Hämmerle, † Hildegard Schmidberger)

 18:00 Uhr Probe Krippenspiel
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
 16:00 Uhr Krankenkommunion
V 09:00 Uhr Krankenkommunion
 15:00 Uhr Oase der Stille          
Samstag, 6. Dezember
H 17:00 Uhr  Vorabendmesse als Rorate gestaltet, mitge-

staltet vom Kirchenchor,
   anschl. gemütliches Beisammensein am 

Christbaum mit musikalischer Umrahmung, 
Kerzen können für 1 € erworben werden (JT  
† Baptist Hanser, † Anna Binger, † Thea Sie-
gel, † Anna Binger, † Thea Siegel, † Maria und  
† Bernhard Jakobs, † Johanna und † Willi  
Dietenberger, † Georg und † Anna Engler,  
† Hermann und † Thekla Kempf)

Sonntag, 7. Dezember – 2. Adventssonntag
W 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Maria Pfender, † Franz Mül-

ler, † Josef und † Maria Hirscher und verstor-
bene Angehörige, † Luise Steinhauser und ver-
storbene Angehörige, † Alois Weber, † Agnes 
Wegele und verstorbene Angehörige)

V 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Kolpinggedenktag
 17:00 Uhr Adventskonzert Kirchenchor St. Anna
Dienstag, 9. Dezember
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier (†Alois Bertsch)
 16:00 Uhr Mütter beten
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 11. Dezember
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 12. Dezember        
W 08:00 Uhr  Eucharistiefeier († Manfred Käser, † Hugo 

Jung, † Christian Schlichte)
 15:00 Uhr Haus Magnus: Ökumenische Wort-Gottes-Feier
 16:00 Uhr  Lebensräume für Jung und Alt: Ökumenische 

Wort-Gottes-Feier
 18:00 Uhr Probe Krippenspiel
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 13. Dezember
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse († Mina Jäger, † Richard,  

† Josefine und † Alfred Wucher, † Maria und 
Josef Gruber)

Sonntag, 14. Dezember – 3. Adventssonntag
H 08:45 Uhr Eucharistiefeier
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Josef Heilig, JT † Anton 

Huber, JT † Mechthild Schmid, JT † Angelika 
und JT † Anton Grabherr, † Luzia Hämmerle, 
† Ulrich Keßler, † Luise Steinhauser, † Xaver 
Schenk, †H ans Gärtner)

V 13:00 Uhr Taufe des Kindes Nelio Bernhard
 17:00 Uhr Feier der Umkehr und Versöhnung

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 4. Dezember 2025
15 und 16:15 Uhr Musikgarten (EG)
17:30 Uhr Kinderkirche-Lebendiger Advent im Foyer 
Samstag, 6. Dezember 2025
10:00 Uhr Sternsinger (EG)
Sonntag, 7. Dezember 2025
11:30 Uhr Kolping (EG)
Montag, 8. Dezember 2025
19:00 Uhr Spontanchorprobe (EG)
Dienstag, 9. Dezember 2025
14 Uhr Seniorennachmittag (EG)
19:30 Uhr Elternabend Erstkommunion (EG)
Mittwoch, 10. Dezember 2025
20 Uhr Kirchenchorprobe (EG)
Donnerstag, 11. Dezember 2025
16 Uhr Krippenspielprobe (EG)
Gottesdienstordnung 

Advent - Rorate-Gottesdienste
Man kann es noch kaum glauben, dass wir be-
reits auf der Zielgeraden sind, dem Advent ent-
gegen. Wie schnell doch die Zeit vergeht. Schon 
am Sonntag beziehungsweise bereits am Vor-
abend treten wir ein in diese wunderbare Zeit, 
die sehr zu Herzen geht und voller Hoffnung und 

Erwartung ist. Es ist sicherlich die von uns allen am intensivs-
ten erlebte Zeit im Jahr. Man ist viel sensibler, aufgeschlosse-
ner, vielfach auch entspannter und bisweilen doch auch ange-
spannt, um alles richtig zu machen, schafft Begegnungsräume 
und schenkt einander mehr Zeit. Die Grenzen von Jung und 
Alt werden aufgebrochen. Es wird sowohl fürs Auge, die Nase, 
die Ohren wie auch fürs Herz sehr viel gemacht, gebastelt, ge-
staltet, gebacken, gekauft, aufgestellt, dekoriert, musiziert und 
geschenkt. Wärmendes Licht der Kerzen, wohltuende Musik, 
schöne Texte und Geschichten und wohlriechende Düfte aus 
der sogenannten Weihnachtsbäckerei umgeben und erfüllen 
uns. Alle Sinne werden „bespielt“ und wecken viele schöne 
Erinnerungen. Wir verbinden damit viel Gutes, Wohltaten, Zu-
friedenheit, Liebevolles, Schönes, Vertrautes, Heimat und vor 
allem wohltuendes Miteinander.
Der Grund für all dieses Tun liegt in dem, was der Name Ad-
vent schon sagt, nämlich Ankunft. Wir bereiten uns auf die 
Ankunft des Friedensbringers, die Menschwerdung Gottes, 
die Geburt Jesu vor. Die Bitte, die wir im Adventslied „Tauet 
Himmel, (rorate caeli) den Gerechten …“ besingen, gab den 
besonderen Gottesdiensten in der Adventszeit, die im Ker-
zenlicht gefeiert werden, seinen Namen. Auch in diesem Jahr 
wollen wir diese Gottesdienste im Schein der Kerzen feiern 
und laden Sie alle herzlich dazu ein. Ganz besonders laden wir 
die Familien mit ihren Kindern ein, die Gottesdienste auch in 
der Frühe mitzufeiern. Im Anschluss daran gibt es in Waldburg 
und Vogt ein Frühstück im Gemeindehaus oder in Hannober 
etwas zum Trinken vor der Kirche bei adventlicher Musik. Da-
für sage ich an dieser Stelle allen, die sich bereiterklärt haben, 
das mit ganz viel Liebe vorzubereiten und mitzuwirken, ein 
ganz herzliches Vergelt’s Gott.
Die Rorate-Gottesdienste feiern wir an folgenden Tagen in 
unserer Seelsorgeeinheit:
Freitag, 5. Dezember 2025, 6 Uhr in Waldburg.
Samstag, 6. Dezember 2025, 17 Uhr in Hannober; anschlie-
ßend Beisammensein am Christbaum mit musikalischer Um-
rahmung. Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Erstkommunion 2026
Die Erstkommunionvorbereitung in unserer 
Seelsorgeeinheit hat begonnen, zahlreiche 
Kinder haben sich angemeldet und viele El-
tern sind bereits vorab zur Mithilfe bereit. 
Somit steht unser gemeinsamer Weg der 
Vorbereitung unter einem guten Stern.



Nr. 49 vom 04. Dezember 2025	 9� Mitteilungsblatt Vogt

Wir treffen uns zu unserem gemeinsamen 1. Elternabend
am Dienstag, den 09.12.2025 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
in Vogt und am Mittwoch, den 10.12.2025 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus im Gemeindehaus in Waldburg.
Ich freue mich auf Sie!
Steffi Hildebrand, Gemeindeassistentin

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ...

innehalten
sich von Ihm anschauen lassen
in die Stille hören
heilsam berührt werden
einfach da sein Sorgen abgeben
Jesus begegnen
ruhig werden
bitten und danken

innehalten und in die Stille hören
sich von Gott heilsam berühren lassen

den Segen Gottes mit in den Alltag hineinnehmen
Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung, mit Im-
pulsen, Liedern und Stille. Wir treffen uns immer am 1. Frei-
tag des Monats, ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. Die Tür ist 
offen – man kann auch nur für eine kurze Zeit dazukommen.
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 5. Dezember 2025

Ökumenisches Hausgebet im Advent – 
Versöhnung erwarten

Die christlichen Kirchen in Baden-Würt-
temberg laden am Montag, 8. Dezember 
2025 um 19.30 Uhr mit Glockengeläut 
zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Für viele ist das Hausgebet 
zu einer guten Gewohnheit in den Tagen 
vor Weihnachten geworden. Laden Sie 
Bekannte, Freundinnen und Freunde 
oder Nachbarinnen und Nachbarn ein um 
gemeinsam zu feiern! Ein adventlich ge-
schmückter Raum und die Bereitschaft 

einer Person, das Hausgebet zu leiten, sind gute Vorausset-
zungen für ein schönes Zusammensein.
Das Heft ist ein Vorschlag zur Gestaltung des Hausgebets und 
bietet auch Anregungen für andere adventliche Andachten und 
Gottesdienste in Kirchen und Gemeinden.
Das Heft liegt für Sie in der Kirche und im Pfarrbüro bereit.

Sternsinger 2026
Am 04. und 05.01.2026 sind die Sternsinger wieder in Vogt 
und in Heißen unterwegs. Wenn Sie wissen möchten, wann 
die Sternsinger in Ihrer Straße sind, schauen Sie gerne Ende 
Dezember unter https://torzumallgaeu.de/. In den Außenbezir-
ken werden wir dieses Jahr wieder nach Anmeldung zu Ihnen 
kommen. Sie können sich im Pfarrbüro telefonisch 07529/1350 
oder per Mail unter stanna.vogt@drs.de anmelden. Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage!
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ gehen die Spenden 2026 an Schulprojekte in 
Bangladesch. Die SternsingerPartnerorganisationen setzen 
sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu befreien 
und ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. Wir freuen uns 
über jeden Beitrag und die Sternsinger selbst über einen  
kleinen süßen Dank.
Wenn ihr bei der weltweit größten Solidaritätsaktion von  
Kindern für Kinder dabei sein wollt, meldet euch gerne unter 
sternsinger.vogt@gmx.de
In welcher Gruppe und an welchem/n Tag/en ihr lauft, könnt 
ihr wieder selbst wählen.

„Wir freuen uns, 
es ist Advent“
Dieses Motto haben wir für 
unser Konzert am Sonntag,  
7. Dezember 2025 um 17 Uhr 
gewählt.
Innehalten und zur Ruhe kom-
men – das wünschen sich vie-
le Menschen in der oft hekti-
schen Vorweihnachtszeit. Mit 
besinnlichen Liedern und Tex-
ten stimmen wir uns ein und er-
warten die Ankunft des Herrn. 
Begleitet wird der Kirchenchor 
St. Anna von Matthias Rist und 
seinem Vibraphon.
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Herzliche Einladung in die Kirche St. Anna in Vogt und nach 
dem Konzert zu Heißgetränken und Gebäck!
Auf Ihr Kommen freuen sich Ola Weiland und der Kirchen-
chor St. Anna.

Kath. Gefängnisseelsorge 
Ravensburg bittet um Unterstützung
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele 
der Inhaftierten eine sehr trostlose Zeit, wahr-
scheinlich sogar die schwierigste Zeit im gan-
zen Jahresverlauf. Da sitzt man an Heiligabend 

in der Zelle - ohne Eltern und Geschwister, ohne Partnerin 
und vor allem ohne Kinder. Viele sagen „Die längste Nacht 
des Jahres“. Doch auch die Feiertage sind öde, denn Arbeits-
betriebe und Schule haben geschlossen, und so sitzen viele 
den ganzen Tag mit all ihren sorgenvollen Gedanken in der 
Zelle. Und es gibt leider einige Gefangene, die draußen keinen 
mehr haben, der sich um sie kümmert, d.h. trotz Weihnachten 
kein Besuch, kein Brief, kein Päckchen. In diesem Jahr ist die  
Situation nochmal besonders erschwert dadurch, dass unsere 
Haftanstalt momentan stark überbelegt ist. Wer sich hierüber 
ein genaueres Bild machen will, gebe in den Internetbrowser 
folgendes ein: Zeit online, JVA Ravensburg, Vier Gefangene,  
eine Zelle
Auch in diesem Jahr wollen mein evangelischer Kollege und 
ich allen fast 500 Inhaftierten ein kleines Weihnachtspäckchen 
zukommen lassen. Es enthält etwas weihnachtliches Gebäck, 
eine Tafel Schokolade, eine Postkarte mit der Weihnachtsge-
schichte, einen kleinen Taschenkalender für 2026 mit einer 
Beilage, auf der einige Grundgebete abgedruckt sind – und in 
diesem Jahr einen kleinen reflektierenden Engel. Bleib, Engel, 
bleib – unter dieses Motto stellen wir in diesem Jahr unsere 
Weihnachtsgottesdienste.
Unsere Päckchen, die wir packen, haben den Wert von ca.  
8 Euro. Die Kosten für diese Geschenkaktion teilen wir hälf-
tig auf. Zur Finanzierung dieser Päckchen, aber auch von  
Kerzen für die Gottesdienstbesucher an Heiligabend, und  
darüber hinaus das ganze Jahr über von Buntstiften, Briefmar-
ken, Bibeln, Spielkarten, Büchern, aber auch von geselligen 
und kulturellen Veranstaltungen sowie vieler anderer „Klei-
nigkeiten“ bin ich Ihnen dankbar für jede kleine und große 
finanzielle Unterstützung.
Für Ihre Spende bedanke ich mich im Voraus, wünsche  
Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes  
Weihnachtsfest.

Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, 
Georg Gebhard

Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg, Tel: 0751/373-153
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 

Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
IBAN: DE91 6005 0101 0001 3627 23
Wichtig: Verwendungszweck angeben: 

Spende Gefängnisseelsorge Ravensburg 

Adventlicher 
Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen 
und Senioren,
wir laden herzlich zu unse-
rem adventlichen Senioren-
nachmittag am Dienstag den 
09.12.2025 ab 14.00 Uhr ins 
Kath. Gemeindehaus ein.
Genießen Sie behagliche 

Stunden im Kreis der Gesellschaft bei Kaffee und Kuchen 
und besinnlicher Atmosphäre.  Für die adventliche Stimmung 
sorgen die Wirtshausmusikanten.
Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag voller Vor-
freude auf Weihnachten, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die Gemeinschaft zu stärken.
Alle Konfessionen sind herzlich willkommen
Auf Euer Kommen freut sich das Vorbereitungsteam

Miniplan
Dezember 2025
Sonntag, 07.12. 
10:15 Uhr:  Lotta Steck, Jonah Steck, Stella 

Scheffold, Noemi Scheffold
Samstag, 13.12.
17:00 Uhr: Mattea Krämer, Max Ahlfänger, Emma Ströbele, 

Benedikt Schäfer,
Sonntag, 21.12.
08:45 Uhr: Max Ahlfänger, Jonah Steck, Felix Prechter, Kat-

harina Prechter
Dienstag, 23.12. Probe Weihnachten
17:30 Uhr: Alle Minis
Mittwoch, 24.12. Christmette
21:30 Uhr: Alle Minis
Donnerstag, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag
10:15 Uhr: Alle Minis
Freitag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
08:45 Uhr Alle Minis
Sonntag, 28.12.
10:15 Uhr Ronja Vogel, Sophia Gresser, Katharina Prechter, 

Felix Prechter
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Katharina Prechter, Tel. 07529/9132630 und Jonah 
Steck, Tel. 07529/911338 
Zuständig für Miniplan: Felix Prechter, Tel. 07529/9132630

Vorankündigung:
Festliches und virtuoses Konzert an Silvester in der 

St. Anna Kirche in Vogt mit 3
Trompeten, Pauken und Orgel

Nördlinger Bachtrompeten Ensemble 
gastiert in Vogt.
Ein außergewöhnliches Konzert erlebt 
die St. Anna Kirche in Vogt am Mittwoch 
den 31.Dezember 2025, um 15:00 Uhr. 
Das Nördlinger Bachtrompeten Ensem-
ble gastiert mit einem erlesenen Pro-
gramm aus Werken von J. S. Bach, G. 
F. Händel, E. Humperdinck und Tom Lier 
sowie ausgewählten Werken zur Weih-
nachtszeit, speziell eingerichtet für drei 
Trompeten und Orgel. Seit mehr als 20 

Jahren spielen die drei schwäbischen Profitrompeter Rainer 
Hauf und Armin Schneider nun schon zusammen, dazu kommt 
Katharina Bertsch-Weber Trompetenlehrerin an der Musik-
schule Leiblachtal und an der Musikschule der Stadt Ulm. Der 
Bad Saulgauer Organist Matthias Burth begleitet das Ensemble 
bei diesem Konzert und interpretiert zusätzlich bekannte Orgel-
solo-Werke. Ein besonderes Highlight bei den Konzerten der 
Nördlinger Bachtrompeten sind die Kompositionen von Tom 
Lier, die maßgeschneidert zum Ensemble passen. In diesem 
Jahr erklingt das Werk „Hymne an den Frieden“, das speziell 
für das Ensemble komponiert wurde. Zudem tritt Tom Lier in 
gewohnt souveräner Weise als Solosänger auf. Der Ablauf des 
Programms ist zweigeteilt, wobei ein großer Mittelblock vom 
Altarraum aus musiziert wird. Der Beginn sowie der Schluss 
des Konzertes werden mit der Orgel im wahrsten Sinne des 
Wortes mit Pauken und Trompeten eröffnet bzw. beendet. Die 
Konzertstunde wird mit der virtuosen Orchestersuite Nr. 3 von 
J. S. Bach eröffnet, welche im zweiten Satz die bekannte „Air“ 
enthält. Mit dem „Abendsegen“ aus „Hänsel und Gretel“ von E. 
Humperdick und „Little Drummerboy“ werden weihnachtliche 
Melodien zur Aufführung gebracht. „Feliz Navidad“, „Do Lord 
remember me“ und „You raise me up” kommen – unterstützt 
durch verschiedenes Schlagwerk – in modernen Arrangements 
zu Gehör. Ihre Virtuosität stellen die drei Trompeter beim „Ein-
zug der Königin von Saba“ unter Beweis. 
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht 
gegen Spendenbriefe
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
legt großen Wert auf den Schutz Ih-
rer personenbezogenen Daten. Daher 

möchten wir Sie darüber informieren, dass wir möglicherweise 
Ihre personenbezogenen Daten als Mitglied der katholischen 
Kirche in der Diözese Rottenburg-Stuttgart nutzen werden, um 
uns mit einer Bitte um eine solidarische Geste in Form einer 
Spende an Sie zu wenden.
Rechtsgrundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenauf-
rufe ist die „Ordnung zum Schutz personenbezogener Daten 
bei der Durchführung von Fundraisingmaßnahmen in der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart (FundraisingO)“, veröffentlicht im 
Kirchlichen Amtsblatt 2021, Nr. 2, S. 59 ff., unserer Diözese 
vom 15. Januar 2021.
Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Geset-
zes über den Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das 
Recht, jederzeit Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie 
betreffende personenbezogene Daten zum Zwecke der Di-
rektwerbung oder des Fundraisings verarbeitet werden. Nach 
erfolgtem Widerspruch werden Ihre Daten nicht mehr für diese 
Zwecke verarbeitet.
Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischöfliches Ordinariat Kirchliches
Meldewesen/Hauptabteilung IV – Pastorale Konzeption
Eugen-Bolz-Platz 1 72108 Rottenburg a. N.
oder per E-Mail an: meldewesen@bo.drs.de

Einladung zu Gedenkgottesdienste für verstorbene Kinder
Zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder laden 
die katholische Kirchengemeinde Heilig Geist und die Kon-
taktstelle Trauerpastoral am Sonntag, den 14. Dezember um 
16 Uhr in die Heilig-Geist-Kirche in der Keplerstraße 2 in Wein-
garten ein. Das Ensemble Tau wird den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten.
Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Aulendorf laden Di-
akon Schillinger und Pfarrerin Horn am Sonntag, den 14. De-
zember, um 15 Uhr, trauernde Eltern ein, deren Kind in der 
Schwangerschaft, bei oder kurz nach der Geburt gestorben 
ist. Der Gottesdienst wird von Frau Maucher musikalisch mit-
gestaltet und findet im Schönstattzentrum, in die Marienbühl-
straße 10 in Aulendorf statt.
Mehr Hinweise zu Trauergruppen und Veranstaltungen auf un-
serer Webseite: www.kontaktstelle-trauerpastoral.de

Gedenken an verstorbene Kinder
Sonntag, 14. Dezember 2025
15 Uhr Aulendorf
Schönstatt-Zentrum | Marienbühlstr. 10
(Kleine und Stille Geburten)
16 Uhr Weingarten
Heilig-Geist-Kirche | Keplerstr. 2
19-20 Uhr Zuhause
WORLDWIDE CANDLE LIGHTING

Kinderkirche St. Anna
Am 1. Adventssonntag haben wir uns 
im katholischen Gemeindehaus auf den 
Weg in den Advent gemacht. Wir haben 
gemeinsam überlegt was uns im Advent 
alles begegnet, was wir im Advent ma-
chen und vor allem auf wen wir warten. 

Es wurde voller Vorfreude erzählt, gesungen, gebetet und 
dann auch gebastelt. Auf den gebastelten Adventsspiralen 
wandert nun der kleine Engel Tag für Tag ein Stück weiter bis 
zur Geburt von Jesus. Wir freuen uns, dass so viele Kinder 
mit ihren Familien uns besucht haben und laden euch herzlich 
zum Adventsfenster am 4.12. ein. 
Euer Kinderkirchen- Team

Fotos: Kinderkirche

Etwas zum Nachdenken!

Gesegnet sind die, die das Schöne im Einfachen entdecken, 
wo andere nichts sehen. Camille Pissaro

Kontakt: Pfarrer Edgar Briemle
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530
Mobil: 01515 9408602
Termine nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16, 88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de
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Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Dienstag: 	 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg:
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag: 	 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 Uhr – 10.00 Uhr

Streuobst-Pflanzaktion mit Konfirmanden und PflanzreWir 
e.V. bei Moser
13 Apfelbäumchen
10 fleißige Helfer
1 Wiese
Dank vieler netter Pflanzhelferinnen und -helfer und den für 
15. November außergewöhnlich warmen Temperaturen hatten 
wir einen wunderschönen Pflanztag auf einem großen Wie-
sengrundstück bei Fam. Lampe in Moser.
„Wir“, das waren Konfirmanden der evangelischen Kirchen-
gemeinde, zwei Familien und die Besitzer des Wiesengrund-
stücks, mit denen wir vom Verein PflanzreWir e.V. die Pflanzak-
tion organisiert hatten.
Ausgerüstet mit Schaufel, Spaten und Pickel schwärmten am 
späten Samstagvormittag alle aus, um die Pflanzlöcher für die 
ca 3m langen Hochstämmchen auszuheben. Die Jugendlichen 
und Kinder waren mit Begeisterung und großem Eifer dabei.
Wir hatten viel Spaß zusammen und hatten den Eindruck, dass 
der unmittelbare Erdkontakt allen gut getan hat. Herzlicher 
Dank geht an Days4Future der Elobau-Stiftung Leutkirch, die 
das Pflanzgut und die Aktion großzügig unterstützt hat und 
natürlich auch an die Besitzer, die Konfirmanden und alle, die 
geholfen haben!
Unser Verein PflanzreWir e.V. ist gemeinnützig. Wir haben 
schon im ganzen Landkreis naturnahe Hecken und Streuobst-
bäume gepflanzt und bezuschusst. Damit an vielen Orten im-
mer mehr kleine Oasen für die heimische Tierwelt entstehen 
können, freuen wir uns jederzeit über Tipps, wenn jemand ein 
Plätzchen weiß, wo wir in den nächsten Jahren weiterpflan-
zen können, sehr gern zusammen mit Schulen oder örtlichen 
Vereinen.

Kontakt:
Email: info@pflanzrewir.de; Tel.: 0751 3550340

Kirchengemeinderatswahl 2025
Die Kirchenwahl ist abgeschlossen.
Wahlberechtigt waren 1598 Gemeindeglieder, davon haben 
gewählt: 374 Gemeindeglieder.
Die Wahlberechtigung betrug 23,4 %. 
Es wurden gewählt: 
Alexander Auffinger, Waldburg � mit 399 Stimmen
Andrea Bäuerle, Amtzell � mit 312 Stimmen
Andreas Blaich, Grünkraut� mit 360 Stimmen
Heidrun Clus, Waldburg� mit 335 Stimmen
Dämpfle, Lorena Marina, Vogt � mit 397 Stimmen
Engbers Hermann, Bodnegg� mit 299 Stimmen
Henkel Erik Maria, Grünkraut� mit 258 Stimmen
Licht Nadine, Vogt � mit 422 Stimmen
Schneider Bianca, Grünkraut� mit 361 Stimmen 
Wir gratulieren den Gewählten herzlich! 
Gegen die Wahl kann bis 14. Dezember 2025 im Pfarramt At-
zenweiler-Vogt Einspruch eingelegt werden. 
Die Verpflichtung der Kirchengemeinderäte im Gottesdienst 
erfolgt voraussichtlich am 21. Dezember 2025. 
Für die Landessynode wurden in der Kirchengemeinde Atzen-
weiler folgende Stimmen abgegeben: 
Theologen:
Dr. Thiel Thomas, Bad Wurzach� 84 Stimmen
Jägle Philipp, Ravensburg� 194 Stimmen
Weise Felix, Stuttgart � 71 Stimmen 
Laien:
Militz Eva, Bad Waldsee� 205 Stimmen
Nägele Isabelle, Laupheim� 222 Stimmen
Eyrich Rebekka, Wain� 82 Stimmen
Pfizenmaier Matthias, Ravensburg� 242 Stimmen
Dr. Schönwald Matthias, Maselheim � 126 Stimmen
Dietrich David, Stuttgart� 168 Stimmen 
Einen herzlichen Dank sagen wir allen, die sich an der Wahl 
beteiligt haben und besonders den Frauen und Männern un-
serer Kirchengemeinde, die die Wahl geleitet und ausgewer-
tet haben. 
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Liebe Leser*innen!
„Macht die Tore weit und die Türen in der Welt hoch; / dass der 
König der Ehren einziehe.“ Diese Worte aus Psalm 24 werden 
wir am Sonntag wieder beten. In der Basisbibel kling die Stel-
le so: „Ihr Tore des Tempels, seid hocherfreut! / Ihr Türen der 
Urzeit, öffnet Euch weit! / Es kommt der König der Herrlich-
keit!“ Wir sollen bereit sein, uns freuen auf die Ankunft Gottes 
in der Welt. An Weihnachten feiern wir, dass er ein Mensch 
geworden ist, wie Du und ich. Wir glauben, dass Jesus von 
Nazareth der im Alten Testament angekündigte Messias ist. 
In dieser Tradition stehen wir.
Der Psalmist schreibt, die „Türen der Urzeit“ sollen sich öff-
nen. Dahinter steckt die Vorstellung, dass die Tore des Jeru-
salemer Tempels schon geschaffen wurden, als Gott die Welt 
erschaffen hat. So sind der christliche Glaube und der Psalm 
aneinander anschlussfähig. Mit dem Kommen des Christus 
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erfüllt sich etwas, was schon immer angelegt war, die „Türen 
der Urzeit“ tun sich auf.
Treten wir einen Schritt zurück von den theologischen Hym-
nen und Glaubensbekenntnissen. So bleibt die Erkenntnis, 
dass wir heute in einer langen Reihe von Gläubigen stehen. 
Wir sind ein Glied in der Kette, die ihren Beginn in der Urzeit 
hat. Es klingt banal und ist doch wunderbar: Es gibt uns nur, 
weil es Menschen vor uns gab. Menschen, die ihr Leben zu 
meistern hatten, die Sinn und Vertrauen im christlichen Glau-
ben gefunden haben. Und die das, was sie gefunden haben, 
weitergaben. Sie haben erzählt von Christus und der Erlösung. 
Sie sangen die alten Psalmen, auch davon, dass die „Türen der 
Urzeit“ sich immer wieder auftun, um Weihnachten zu feiern.
Am Sonntag waren Kirchenwahlen. Wieder haben sich Men-
schen gefunden, die bereit sind, Verantwortung aus ihrem 
Glauben zu übernehmen. Türen tun sich so immer wieder auf!  
Pfarrer Jörg Boss
 
Wochenplan 
Freitag, 05. Dezember
12.30 Uhr	 Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und 

essen. Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr 
im Pfarramt. 

15.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 07. Dezember, 2. Advent
Sehet auf und erhebet eure Häupter darum, dass sich eure 

Erlösung naht. Luk 21,28
10.00 Uhr	 Gottesdienst und Taufe in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler mit Ökum. Chor. Pfarrerin 
Mareike Kocher.

Das Opfer ist für unsere Partnerschaft Kamerun bestimmt 
Dienstag, 09. Dezember
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

19.00 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindesaal 
Atzenweiler 

Mittwoch, 10. Dezember
15.45 Uhr	 Konfiunterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 12. Dezember
15.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Gemeindesaal Atzenweiler
17.00 Uhr	 Krippenspiel Probe im Ev. Gemeindehaus Vogt 
Samstag, 13.Dezember
09.00 Uhr	 Intern. Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus in 

Vogt. 
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig. Jes 40,3.10
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt mit 

Pfarrerin Ulrike Boss
Das Opfer ist für unsere Chorarbeit bestimmt
 _____________________________________________________

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Tel. 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt, E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de

E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

„Wir können auch anders“
Dass sie mehr können, als zuhören und Kaffee und Kuchen 
genießen, bewiesen die SeniorInnen beim Treffen im Novem-
ber: sie bestritten den Nachmittag aus eigenen Reihen.

Ausgehend vom Vers „Ich danke dir 
dafür, dass ich wunderbar gemacht 
bin.“ aus Psalm 139 lag das Augenmerk 
auf den vielfältigen Talenten der Teilneh-
menden. Ein Teil der Fähigkeiten bleibt 
eher im Verborgenen, anderes wird of-
fensichtlich: So die wunderschöne De-
koration, die Ingrid Manns jedes mal 
zaubert. Oder die leckeren Kuchen, u.a. 
gebacken von Margot Scholz.
Musikalisch eröffneten Waltraud Plath-

ner, Susanne Böhler und Annette Grüner das Programm. Sie 
spielten ein klassisches Trio für Sopran-, Altblockflöte und 
Cello von Carl Heinrich Graun. Ein weiterer Hörgenuss folgte 
mit dem Vortrag von Else Schmidt. Gekonnt deklamierend 
und auswendig zelebrierte sie zwei Balladen von Johann Wolf-
gang von Goethe, den „Zauberlehrling“ und den „Erlkönig“. 
Im Anschluss spielten Ingeborg und Kurt Müller vierhändig am 
Klavier heitere Stücke von Diabelli. Alle freuten sich an dem 
perfekt aufeinander eingespielten Ehepaar und an dem Spaß, 
den dieses beim Zusammenspiel hatte.
Im zweiten Teil gab es dann etwas für die Augen. Helmut Röhm 
zeigte eine Auswahl seiner Fotos aus den letzten Jahren. Wun-
derbar, sein besonderes Gespür für die Motive aus der Natur, 
den perfekten Moment und den künstlerischen Bildaufbau. 
Und eine schöne Überraschung: auf den „Fotos aus dem Ge-
meindeleben“ erkannten sich viele der Anwesenden wieder.
Mit zwei Schiller-Balladen („Die Kraniche des Ibikus“ und „Der 
Handschuh“) zog Else Schmidt die Zuhörer erneut in ihren 
Bann, man konnte regelrecht mitfiebern. Zum Ausklang des 
Nachmittags spielten Ingeborg und Kurz Müller wieder zwei 
wohlklingende Stücke für Klavier zu vier Händen.
Mit viel Applaus für alle Beteiligten endete ein intensiver, ge-
nussvoller Nachmittag. Annette Grüner
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6. Internationales Frauenfrühstück
Bei unserem 6. Treffen möchten wir uns über „Gebäck“ aus-
tauschen, das in fast allen Kulturen eine große Rolle spielt 
– nicht nur zur Weihnachtszeit. Wir freuen uns über viele Ge-
schmacksproben aus anderen Ländern; gerne mit Rezept. Au-
ßerdem kann jede einen Weihnachtsmann aus Teig formen und 
dann fertig gebacken mit nach Hause nehmen. Annette Grüner

Freundeskreis Le Mayet

Freundeskreis Le Mayet wieder beim Adventsmarkt vertreten
Nach längerer Pause war der Freundeskreis Le Mayet wieder 
mit einem Einzelstand vertreten.
Viele emsige und zupackende Helferinnen und Helfer aus 
unserem Freundeskreis Le Mayet haben dazu beigetragen, 
dass unser Einsatz ein voller Erfolg wurde. Ganz herzlichen 
Dank dafür!
Ein besonderes Dankeschön sei auch den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern unseres Standes gesagt, die uns 
mit ihrer Fröhlichkeit und Verzehrfreude unsere Arbeit versüßt 
haben.
Allen fleißigen Helferinnen und Helfern sei an dieser Stelle  
für ihren tatkräftigen und unkomplizierten Einsatz herzlich  
gedankt. Wieder einmal hat es einfach Spaß gemacht mit  
einem solch einsatzfreudigen Team zu arbeiten.
Marc Vygen, Vorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Vogt

Ihre Stimme für unsere Jugendfeuerwehr
Sie Sind Mitglied der Volksbank Allgäu-Oberschwaben 
(VBAO)?
Dann bitten wir um Ihre Stimme.
 
Wir sind nominiert für das diesjährige Heiligabendtürchen des 
VBAO-Spendenadventskalenders.
 
Was ist das Heiligabendtürchen?
Aus allen 22 Juryregionen wurde eine Anmeldung für das Hei-
ligabendtürchen nominiert. Hinter diesem Türchen stecken 
gestaffelte Spendensummen – von Platz 1 mit 4.000 Euro bis 
Platz 22 mit 350 Euro.
Die Abstimmung für das Heiligabendtürchen findet vom 7. 
12. bis zum 14. 12. statt. Abstimmen dürfen die Mitglieder der 
VBAO über das Online Banking, die Banking App sowie vor 
Ort in den Filialen während der Öffnungszeiten. Jedes Mitglied 
der VBAO hat eine Stimme.
 
Mit welchem Projekt haben wir uns angemeldet?
Alle zwei Jahre nehmen die Jungs und Mädels unserer Ju-

gendfeuerwehr an einem großen Zeltlager, mit den anderen 
Jugendfeuerwehren des Landkreis Ravensburg, teil.
Dafür benötigen unsere Jugendlichen ein neues Zelt, neue 
Feldbetten und weitere Ausstattung. Mit der Anmeldung zum 
diesjährigen Spendenadventskalender wollen wir den Grund-
stein für diese Anschaffungen legen.

Nikolausaktion
„Von drauß´ vom Supermarkte komm ich her - ich muss Euch 
sagen: es weihnachtet sehr!“
Die Regale im Supermarkt füllen sich stetig mit Schokola-
den-Nikoläusen. Damit ist es auch für uns an der Zeit, unsere 
Nikolaus-Besuche zu planen. 
Unser lieber Nikolaus kommt gemeinsam mit seinem treu-
en Knecht Ruprecht gerne auch zu Ihnen nach Hause! Am  
5. Dezember, dem Nikolausabend, bringen unsere Teams  
zahlreiche Kinderaugen zum Leuchten und lesen den artigen 
und nicht ganz so artigen Kindern aus dem goldenen Buch vor. 
Haben Sie noch Fragen oder möchten einen Nikolausbesuch 
buchen, dürfen Sie sich gerne an seine Assistentin Monika 
Merk wenden. Sie ist per Mail unter monikamerk@gmx.de oder 
per Telefon unter der Nummer 01515/8359803 zu erreichen. 
Unsere Besuche finden auf Spendenbasis statt. Die Erlö-
se kommen zu 100% unserer ehrenamtlichen Arbeit in Vogt  
zugute. Wir freuen uns, mit Ihrer Hilfe, Teil dieser schönen 
Tradition sein zu dürfen.

Dienstabend am 4. Dezember
An diesem Dienstabend steht mal bowlen auf dem Programm.
Treffpunkt: 19:30 Uhr am Heim 
Bekleidung: zivil 
Bitte gebt, sofern noch nicht geschehen, Rückmeldung über 
HiOrg.
 

Herzliche Einladung zur Adventsfeier
der Blumen- und Gartenfreunde Vogt e. V.

am Samstag, 06. Dezember 2025
ab 14:30 Uhr

ins Evangelische Gemeindehaus in Vogt 
Wir freuen uns darauf, mit all unseren Mitgliedern, Freunden 
und Bekannten einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. 
Mit musikalischer Begleitung wollen wir uns in eine besinnliche 
Adventszeit einstimmen. 
Genießen Sie dabei unsere guten Kuchen, Kaffee oder Tee. 
Ihr Team der Blumen- u. Gartenfreunde Vogt e. V.

Einladung zum „Kreativen Freitag”
am 12. Dezember 2025
von 16:00 - 18:00 Uhr 

im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage
in der Parkstraße 20/2 in Vogt
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Scherenschnitt-Sterne
Veronika Rotter gestaltet Weihnachtskarten

Bitte mitbringen:
- eine kleine spitze Nagel/Hautschere
- eine kleine gerade Schere 
- wer möchte - Cutter-Messer (Zeitung als Unterlage)
- Lineal oder Geodreieck
- Bleistift und Klebestift (nicht flüssig)
Alles Weitere, für 3 Komplettkarten, wird gestellt und kann 
auch noch für weitere Karten erworben werden.
Kostenbeitrag 7 Euro / Anmeldeschluss 11.12.25
Über zahlreiche Anmeldungen freut sich Veronika Rotter unter 
Tel. 07529-2371 AB

Adventskonzert 2025
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag, 06. Dezem- 
ber 2025 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt statt. 
Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert ist 
frei, über eine Spende freuen wir uns sehr!
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee wird das Konzert  
eröffnen. Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 

Programm:  

Eröffnung durch die  

Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee  

(Dirigentin: Tamara Fischer)  

Sempre Unita Michael Geisler

Ballata Per Te Hans Vansant

Music From Wicked Michael Sweeney

Musikkapelle Vogt

(Dirigent: Rainer Schollenberger)  

Fantastica Martin Scharnagl

Seagate Ouverture James Swearingen

The New Village Kees Vlak

 

- Pause -  

Montanas Del Fuego Markus Götz

Mazama Jay Chattaway

How To Train Your Dragon John Powel; arr. 
Sean O’Loughlin

The Phantom Of The Opera Andrew 
Lloyd Webber; 
arr. Warren Barker

- Änderungen vorbehalten -

Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und 
spannendes Konzert.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee
 

Liebe Mitglieder, 
die Häsausgabe findet am Donnerstag, 11.12.2025 von 
18:30 – 19.00 Uhr statt. Sie ist wieder in der alten Schule im 
Untergeschoss (gegenüber dem Gebäude „Jung und Alt“). An 
diesem Termin werden sowohl die bestellten Hästeile als auch 
die Leihhäser ausgegeben. Dieser Termin gilt für Erwachsene, 
sowie auch für Kinder und Jugendliche.

Neues aus dem Kleiderstüble
Jetzt in der Adventszeit haben wir einen weihnachtlichen  
Geschenketisch im Kleiderstüble.
Es lohnt sich vorbeizukommen.
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Für die kalte Jahreszeit haben wir eine große Auswahl an Win-
terkleidung für Damen, Herren und Kinder.
Wir möchten schon jetzt darauf hinweisen, daß wir geschlos-
sen haben von
Montag, 22.12.25 - Mittwoch 7.1.26
Bis dahin freuen wir uns noch auf viele Besucher!

Jubiläum - 50 Jahre Kolpingsfamilie Vogt
Einladung 
Am Sonntag, 7. Dezember möchten wir feiern!
Wir laden alle Mitglieder, ehemaligen Mitglieder,
Freunde, Helfer und Gönner der Kolpingsfamilie
Vogt ein, mit uns zu feiern. 
10.15 Uhr Wortgottesfeier
anschließend Sektempfang im Kath. Gemeindehaus.
Anschließend Sektempfang im Kath. Gemeindehaus

Adventhock in Mollen
Liebe Kamerad*innen der SK.-Vogt.
Für alle die Lust und Zeit haben, ist wieder die Möglichkeit 
geboten ein gemütliches beisammen sein beim Adventshock 
auf dem Weihnachts und Christbaum-Markt zu genießen.
Wir wollen auch heuer wieder in gemütlicher Atmosphäre und 
mit schmackhaften Leckereien unser Vereinsjahr auf dem Hof 
Rilling in Mollen 1 ausklingen lassen.
Es ergeht herzliche Einladung.
Termin:  Sonntag  14 Dezember (3 Advent) 2025
ab 11:00 Uhr
Die Vorstandschaft.

Einladung
Sehr geehrte, liebe Mitglieder,
hiermit lade ich Sie, vor allem im Auftrag Iherer bisherigen 
Vorstandsmitglieder, als Ihre kommissarische Vorsitzende 
sehr herzlich zur adventlichen Feier am Dienstag, 16. De-
zemeber 2025 um 14:00 Uhr im Gasthaus „Grüner Baum” 
(„Kongo”), Wieder 5, 88279 Amtzell.
In gemütlicher Runde, bei guter Verpflegung, treffen wir und 
zur Einstimmung auf die bevorstehende Feiertage und den 
Jahresausklang.
Wir freuen uns auf Sie!!
Allen, die nicht teilnehmen können, wünschen wir bereits heute 
ein frohes besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start 
in ein gesundes, erfülltes Jahr 2026!
Mit freundlichen Grüßen
Hannelore Sieling
Komm. Vorsitzende 
Vorsitzende KV Ravensburg
Bitte um Anmeldung bis spätestens 13.12.2025 bei 
Henriette Locher, Tel. 07529-1433.

Starker Wettkampf in der Kreisliga – SGi Vogt 2 muss 
sich trotz hervorragender Mannschaftsleistung geschla-
gen geben
Beim jüngsten Rundenwettkampf der Kreisliga im Bereich 
Sportpistole traf die Mannschaft SGi Vogt 2 auf die Gäste von 
Brochenzell 1. Beide Teams zeigten beeindruckende Leistun-
gen und lieferten sich einen spannenden und fairen Wettkampf. 
Unsere Mannschaft überzeugte mit konstant starken Ergebnis-
sen und erreichte insgesamt 738 Ringe. Auch die Gäste aus 
Brochenzell zeigten eine bemerkenswerte Performance und 
erzielte insgesamt 743 Ringe. Damit entschieden die Gäste 
den Wettkampf knapp für sich.
Der Wettkampf verlief sportlich fair und in angenehmer Atmo-
sphäre. Nach der Auswertung bedankten sich beide Mann-
schaftsführer bei den Schützinnen und Schützen sowie beim 
ausrichtenden Verein für die gute Organisation.

Auch in der Kreisklasse spannende Wettkämpfe - SGi Vogt 1  
siegt klar gegen Bad Wurzach 2 
Ende November fand der dritte Rundenwettkampf in der Kreis-
klasse unserer ersten Sportpistolenmannschaft statt. Die SGi 
Vogt 1 empfing die zweite Mannschaft von Bad Wurzach und 
zeigte dabei eine starke Teamleistung.
Für die Heimmannschaft sicherten die erzielten 788 Ringen 
deutlich den Sieg. Tagesbester war Helmut Rostan mit her-
vorragenden 269 Ringen. Das Endergebnis fiel mit 788 : 714 
deutlich aus.
Wir gratulieren den Schützen zu ihren Leistungen und wün-
schen weiterhin viel Erfolg in den kommenden Wettkämpfen!
Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!
Doris Sticher, Schriftführerin

SV Vogt – SV Bergatreute 6:1 (5:0)
Das Lokalderby geriet in Vogt zu einer einseitigen Angelegen-
heit und endete mit einem überzeugenden Sieg der Heimelf, 
der auch hätte durchaus noch höher ausfallen können. Die 
Vogter waren von Beginn an hellwach und übernahmen die 
Spielkontrolle, die Gäste kamen kaum bis zum Strafraum, 
Nach einer ersten vergebenen Chance ließ Julian Wucher 
nach einem Zuckerpass von Elshani die Gästeabwehr wie Sl-
alomstangen aussehen und vollendete in der 10. Minute zur 
Vogter Führung. Kurz danach war Manne Kraus auf dem Weg 
zum zweiten Treffer, doch er verzog letztlich knapp am Pfos-
ten vorbei. Die Vogter wurden durch die Führung regelrecht 
gepuscht und nur wenige Minuten später folgte die nächs-
te Chance, Manne Kraus zog beherzt ab, Torhüter Dorner 
konnte den strammen Schuss zwar abwehren, doch genau 
vor die Füße von Sergen Leyla, der sich mit der 2:0-Führung 
bedankte. Auch der nächste Treffer war wieder eine Gemein-
schaftsaktion, diesmal schoss Julian Wucher aufs Tor, Dorner 
konnte wieder nur abklatschen lassen und diesmal stand Ni-
kola Brankovic bereit, um den Ball im Tor zu versenken (27.). 
Die Gäste aus Bergatreute fanden keine Mittel gegen die 
Spielfreude der Vogter und in der 36. Minute packte Manne 
Kraus seine Stürmerqualitäten aus und traf zum 4:0. Noch 
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vor der Pause konnte Julian Wucher im Strafraum nur durch 
ein Foul gestoppt werden, Sergen Leyla trat zum Elfmeter an 
und vollendete treffsicher zum 5:0-Pausenstand. Auch nach 
dem Seitenwechsel blieb die Partie recht einseitig, kurz nach 
Wiederbeginn war schon wieder Wucher außen durch und 
spielte den Ball passgenau auf Manne Kraus in der Mitte, der 
problemlos zum 6:0 traf. Die Vogter blieben weiter dran, ließen 
danach jedoch einige gute Torchancen liegen, in der 65. Minute 
versuchte es Tom Neubauer aus kurzem Winkel, doch diesmal 
war der Pfosten im Weg. Die Gäste versuchten nun, nicht noch 
mehr Tore einzufangen, doch in der 84. Minute wurde Graf im 
Vogter Strafraum unsanft gestoppt, Simon Kloos trat zum Elf-
meter an und ließ Niklas Seidel keine Abwehrchance. Es blieb 
am Ende beim hochverdienten Vogter Heimsieg, mit dem die 
Hausherren zeigten, dass die zwischenzeitliche Negativserie 
endgültig gestoppt wurde. Ob das letzte Spiel gegen Tettnang 
daheim am kommenden Sonntag noch gespielt werden kann, 
ist wetterabhängig. Die Vogter wären jedenfalls bereit für die 
Revanche für die Hinspielniederlage.
Torschützen: Julian Wucher, Sergen Leyla (2), Nikola Branko-
vic, Manfred Kraus (2)
Es spielten:
Niklas Seidel, Julian Wucher, Dennis Szembek, Marcel Glaser, 
Yannic Huber, Elias Elshani, Manuel Romer, Fabian Elshani, 
Sergen Leyla, Nikola Brankovic, Manfred Kraus sowie Luis 
Heilig (ab 54. für Leyla), Tom Neubauer (ab 54. für Wucher), 
Nico Fässler (ab 60. für E. Elshani), Ekrem Mjekici (ab 81. für 
Brankovic) und Patrick Döberl (ab 86. für Huber)

Beginn der Rückrunde:
Sonntag, 07.12.25, 11.45/14.00 Uhr: SV Vogt – TSV Tettnang
Freitag, 12.12.25, 19.00 Uhr: Jahresabschlussfeier

Christbaumverkauf durch die AH des SV Vogt. 
Die Spieler unserer AH haben auch dieses Jahr wieder einen 
Weihnachtsbaumverkauf organisiert und würden sich sehr 
über Ihren Besuch und die Nutzung dieses Angebotes freuen. 
Es wurden wieder extra schöne Exemplare von Weihnachts-
bäumen für Sie ausgesucht. 
Suchen Sie in aller Ruhe Ihren Baum aus, wir beraten Sie ger-
ne. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Selbstverständlich steht Ihnen wieder unser alljährlicher, zu-
verlässiger Zustellservice zur Verfügung! 
Verkauf am Sportplatz in Vogt: 
- Samstag, den 13.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr 
- Samstag, den 20.12.2025 von 9:00-16:00 Uhr 
Ihre AH des SV Vogt

AH-News:
AH zu Gast beim Autohaus Wanner Cup in Amtzell
Am Freitag, den 28.11.2025 luden unsere Freunde vom SV 
Amtzell zum traditionellen Budenzauber. Vorweg muss man 
sagen, dass es wieder eine top organisierte und gelungene 
Veranstaltung mit spannenden und vor allem fairen Begeg-
nungen war. Das Teilnehmerfeld konnte sich sehen lassen 
und man traf auf viele altbekannte Gesichter.
Spiel 1 ging leider nach ansehnlicher Leistung gegen den SV 
Kressbronn mit 1:2 verloren. Nach dem man das 1:0 durch Ph. 
Sauter nach starker Balleroberung von P. Menniger erzielen 
konnte, musste man leider 2 Gegentreffer bei wohlgemerkt 2 
abgegebenen Schüssen der Gegner hinnehmen. Damit hatte 
Kressbronn die effektivere Mannschaft und nötige Schuss-
glück.Ernüchterung im 
2. Match. Kurz und knackig 1:3 gegen zuvor ebenfalls siehlose 
Fronhofener, einziger Lichtblick…Hackentor des Allgäu-Zida-
ne A. Mayer.
Game Numero 3 ließ Hoffnung auf Besserung keimen. Mit ei-
nem satten 3:0 hatten man den FC Primisweiler gut im Griff 
und gewann verdient durch Tore von Ph. Sauter, Zauberzehe 
A. Mayer und Ph. Sauter zum wiederholten Male.Spiel 4 bot 
alles was die Paarung Amtzell gegen Vogt verspricht. Fei-
ne Passstafetten, faire und rassige Zweikämpfe und sage 
und schreibe 8 Tore in 8 Minuten. Am Ende trennte man sich 
solidarisch 4:4. Unsere Jungs konnten nach 0:1 Rückstand 
durch M. Sauter zum 1:1 ausgleichen. Anschließend drehte 
man auf und ging mit 2 Zählern durch Ph. Sauter und zum 3. 
Male lochte „Sturmtank“ A. Mayer ein. Anschließend musste 
man schlaftrunken den Ausgleich hinnehmen. Ein weiteres Mal 
konnte man in Person von St. Alban in Front gehen, doch kurz 
vor Ladenschluss musste man erneut resignieren und trennte 
man sich leistungsgerecht 4:4 gegen unsere Gastgeber.
Somit ging man als Vierter aus den Gruppenspielen und muss-
te sich, wie schon im letzten Jahr im Penalty-Schießen gegen 
den FC Isny beweisen. Nun könnte man sich genau drei Fra-
gen stellen und sich die Antwort dann raussuchen: war Isnys 
Keeper so stark, war unser Keeper (ich) so schlecht oder ha-
ben unsere Spitzkicker (Ph. Sauter, L. Scholz, A. Mayer) kei-
ne Ahnung, wie man Penalty schießt??? Lange Rede, kurzer 
Sinn, FC Isny 3 und SV Vogt 0! 
Damit konnte man sich den glorreichen 8. Platz von 10 Mann-
schaften sichern.Im Anschluss an die Siegerehrung fand man 
sich noch im gemütlichen Vereinsheim zur After-Game-Party 
ein und lies den Abend ausklingen.Wieder einmal gilt unser 
Dank an die AH des SV Amtzell für die Einladung und das 
tolle Turnier.
Es spielten: H. Richter, P. Menniger, R. Sonntag, A. Lider, A. 
Mayer, St. Alban, M. Sauter, Ph. Sauter sowie L. Scholz
Es grüßt die AH des SV Vogt.

Platz 8 von 10 Mannschaften.
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Kurz und knapp: Die Ergebnisse vom Wochenende
weibliche D-Jugend: HCL Vogt – HC Lustenau 3  21:3
männliche C-Jugend: HCL Vogt – TSG 1847 Leutkirch  26:24
weibliche B-Jugend: HCL Vogt – TSG 1847 Leutkirch  21:12
Am Samstag, den 29.11.2025, nahm die gemischte F2-Ju-
gend erfolgreich an einem Spieltag in Tettnang teil, während 
die weibliche E1-Jugend sich auf einem Spieltag in Biberach 
beweisen konnte.

MATCHDAY – Die Spiele am kommenden Wochenende
Heimspiele
Sonntag, 07.12.2025
10:30 Uhr / gemischte E1-Jugend: HCL Vogt / Heimspiel 
in Vogt
13:30 Uhr / weibliche C-Jugend: HCL Vogt - TV 1846 Isny
15:15 Uhr / weibliche B-Jugend: HCL Vogt - JH Söflingen 
& Lehr

Auswärtsspiele
Samstag, 06.12.2025
10:00 Uhr / weibliche D-Jugend: HSG Illtertal 2 - HCL Vogt
10:30 Uhr / gemischte E2-Jugend: HCL Vogt / Spieltag in 
FN-Fischbach
13:30 Uhr / gemischte F3-Jugend: HCL Vogt / Spieltag in 
Obereisenbach
18:00 Uhr / Damen: SG Argental 2 - HCL Vogt

Sonntag, 07.12.2025
11:20 Uhr / gemischte D-Jugend: TG Biberach 2 - HCL Vogt
13:00 Uhr / männliche C-Jugend: JSG Bodensee 2 - HCL 
Vogt

Spielbericht gF2-Jugend: Spieltag in Tettnang
Am 29.11.2025 trat die F2 zum vierten Spieltag in Tettnang 
an. Mit viel Einsatz und Spielfreude wurde Aufsetzerhandball 
sowie 4+1-Handball gespielt. Komplettiert wurde der Spiel-
tag durch zwei abwechslungsreiche Parcours, bei denen die 
Kinder koordinative Aufgaben meistern durften.
Im Verlauf der Saison lassen sich mittlerweile deutliche Fort-
schritte erkennen. Das fleißige Training zahlt sich aus: Vor 
allem das Umschalten von Angriff auf Abwehr klappt immer 
besser, und die Mannschaft reagiert zunehmend schneller und 
aufmerksamer. Natürlich gibt es weiterhin Bereiche, an denen 
wir gemeinsam arbeiten. Freilaufen, Entgegenlaufen und der 
gezielte Torabschluss werden wir im Training weiter vertiefen.
Insgesamt zeigte die F2 eine sehr positive Entwicklung 
und viel Teamgeist – ein wirklich gelungener Spieltag für 
alle Kinder.

Es spielten: Lea, Lotte, Heidi, Jan, Emil, Elisa, Theo, Jakob, 
Hanna, Jannik (und Anton)

Spielbericht wD-Jugend: 
HCL Vogt - HC Lustenau:  21:3 (7:2)
Heimsieg für die wD-Jugend! Letzten Sonntag, 30.11.2025, 
setzten sich die jungen Spielerinnen klar gegen den HC Lus-
tenau durch und zeigten erneut ihr Können.
Nach dem Anpfiff gestaltete sich das Spiel zunächst etwas 
hektisch für beide Seiten. Aber die Vogter Mädchen konn-
ten sich durch ihre hervorragende Abwehrarbeit und eine 
Top-Torwartleistung vom Gegner abheben. So ging es dann 
auch mit einem 7:2 für Vogt in die Halbzeit. In dieser wurde 
an die Spielerinnen appelliert, weiter so stark in der Abwehr 
zu bleiben und vorne im Angriff mehr von ihrem spielerischen 
Können aufs Spielfeld zu bringen. Gesagt, getan.
Die Mädels waren in der zweiten Halbzeit weiterhin standhaft 
und konnten einige Male den Ball für sich gewinnen. Trotz 
des ein oder anderen Lattentreffers erzielten die Spielerinnen 
am Ende der zweiten Halbzeit nur einen Gegentreffer, was 
zu einem Spielstand von 21:3 für Vogt führte – zu erwähnen 
gilt hier Sarah Halama, die im Tor 40 Minuten lang mit tollen  
Paraden glänzte. Weiter so!

Nachbericht wC-Jugend: 
SSV Dornbirn/Schoren – HCL Vogt:  24:27 (10:15)
Aufgrund einer Spielverlegung fand das Spiel am 24.11.2025 
zu ungewöhnlicher Zeit an einem Montagabend statt. 
Vielen Dank an Dornbirn, das die Spielverlegung möglich ge-
macht hat.
Der Spielbeginn zeigte ein relativ ausgeglichenes Duell, sodass 
der HCL Vogt nach 12 Minuten mit einem knappen Vorsprung 
von zwei Toren (7:9) führte. Diesen Vorsprung konnte der SSV 
Dornbirn/Schoren bis zum Ende der ersten Halbzeit nicht mehr 
drehen und ging mit einem Rückstand von 10:15 in die Pause.
Die Vorgaben für die zweite Halbzeit waren klar: Chancen 
nutzen, konzentriert spielen und den Vorsprung halten. Nur 
sieben Minuten nach der Pause hatte Dornbirn den Rückstand 
egalisiert und die Anzeigetafel sprang auf 17:17. In dieser Pha-
se wollte gar nichts klappen. Technische Fehler, Unkonzent-
riertheiten und Abschlussschwäche waren der Grund, warum 
die starken Dornbirner zwischenzeitlich sogar wieder in Füh-
rung gingen (23:24). Durch starken Willen und einen Kraftakt 
zum Schluss konnte man die Gegner mit 24:27 bezwingen 
und festigte somit vorerst den 1. Tabellenplatz! Bockstark,  
Mädels. On Fire.

Yoga und Klang - Impulse zu Wohlbefinden und innerer Ruhe
Neue Yoga-Kurse starten im Januar 26 in der Ananda Dham 
Yoga Praxis in Vogt.
Klangmassagen können jetzt gebucht werden - auch mit Gut-
schein als Geschenk!
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Yoga und Klang bieten uns die 
Möglichkeit, unsere Energiereser-
ven aufzutanken, Stress und trübe 
Gedanken zu vertreiben, die inne-
re Sonne warm und hell scheinen 
zu lassen. Achtsam praktizierte 
Yoga-Übungen fördern Beweg-
lichkeit und Kraft. Atem-Beobach-
tung und -Vertiefung beruhigt das 
Nervensystem und führt zusam-
men mit meditativen und ent-
spannenden Phasen zu Klarheit 

und heiterer Gelassenheit. Yoga und die harmonischen 
Schwingungen der Klangschalen stärken uns ganzheitlich.
Die Teilnehmerzahl ist  begrenzt und die folgenden Yogakurse 
umfassen jeweils 8 Termine. Innerhalb eines Kurs-Zyklus kann 
eine nicht wahrgenommene Yogastunde in einem anderen Yo-
gakurs nachgeholt werden!
Die Zentrale Prüfstelle der Krankenkassen hat diese Kurse 
zertifiziert, sie werden im Rahmen der Prävention bis zu 80% 
bezuschusst. Die Krankenkassen schreiben vor, dass ein zerti-
fizierter Kurs „Hatha Yoga“ heißen muss. Das Wort Hatha setzt 
sich aus den beiden Silben HA und THA zusammen. 
HA bedeutet „Sonne“ und steht für den Sympathikus, Aktivi-
tät, Extrovertiertheit. THA bedeutet „Mond“ und steht für den 
Parasympathikus, Ruhe, Introvertiertheit. 
Hatha Yoga zielt auf die Harmonisierung dieser gegensätzli-
chen Energien in uns.
Sie brauchen weder sportlich, gelenkig noch trainiert zu sein. 
Yoga revitalisiert, verjüngt und bringt wieder entspannte Leich-
tigkeit ins Leben.

Beginn am 12.1.26 
Montag 18:00 - 19:30 
Hatha Yoga 8 x 90 Minuten
Montag 19:45 - 21:00
Hatha Yoga 8 x 75 Minuten 
Beginn am 13.1.26
Dienstag 18:00 - 19:30 
Hatha Yoga 8 x 90 Minuten
Dienstag 19:45 - 21:00
Hatha Yoga 8 x 75 Minuten
Beginn am 14.1.26
Mittwoch 18:00 - 19:30 
Hatha Yoga 8 x 90 Minuten
Mittwoch 19:45 - 21:15
Hatha Yoga 8 x 75 Minuten

Klangmassage
Die Klangmassage trägt zur Har-
monisierung von Körper, Geist 
und Seele bei und stärkt die 
Selbstheilungskräfte. Verschie-
den große und unterschiedlich 
schwingende Klangschalen wer-
den auf dem bekleideten Körper 

und/oder neben ihm platziert und behutsam zum Klingen ge-
bracht. Der Körper geht in Resonanz und die wohltuenden 
Schwingungen durchströmen ihn. Dies wird als angenehme 
Massage empfunden und schon schnell breiten sich Ruhe und 
Entspannung auf der körperlichen, emotionalen und geistigen 
Ebene aus. 
Gönnen Sie sich oder Ihren Lieben diese Zeit der Entspannung 
und Revitalisierung. 
Geschenk-Gutscheine können ausgestellt werden. 
Termin Vereinbarung: 0170 6658462 oder 
yoganetzwerk@me.com
Leitung: Dagmar Auerbach unterrichtet Yoga voller Freude 
und Begeisterung in der Tradition von Swami Sivananda und 
der ganzheitlichen Lehre der Bihar School of Yoga. Zugleich 
ist sie als zertifizierte Peter Hess®-Klangmassagepraktikerin 
tätig.

Ort: Ananda Dham Yoga Praxis, Tannerstr. 31, 88267 Vogt
Mitbringen: bequeme sportliche Kleidung, Tuch zur Auflage 
auf die hier ausliegende Matte und ein Tuch zum Zudecken.  
Anmeldung: yoganetzwerk@me.com, Fragen: 0170 6658462
Wir wünschen allen eine harmonische Advents- und Weih-
nachtszeit voller Freude!

Landratsamt Ravensburg

Der Abfallkalender 2026 ist ab Montag,  
1. Dezember 2025, online und in der  
Abfall App RV verfügbar
Ab dem 1. Dezember 2025 steht der digitale Abfallkalender 
2026 für den Landkreis Ravensburg in der Abfall App RV so-
wie auf der Landkreis‑Homepage unter www.rv.de/abfallka-
lender bereit.
Mit der Abfall‑App RV lassen sich zuverlässig und komfortabel 
Erinnerungen an die Abfuhrtermine für die Leerung von Rest-
müll-, Bio- und Papiertonne sowie für die Gelbe Tonne bzw. 
den Gelben Sack einrichten. Als weiteren Service zeigt die App 
außerdem die Termine der mobilen und stationären Problem-
stoffsammlung an. Die App ist in den gängigen App‑Stores 
kostenfrei erhältlich.
Auf der Landkreis-Homepage (www.rv.de/abfallkalender) kann 
ein persönliches Exemplar des Abfallkalenders erstellt und 
gedruckt werden.

Liederkranz Kißlegg e.V. mit den Chören 
CantoClassico, ModernVoices,  
JazzSingers: Weihnachtliches Singen
Die Chöre des Liederkranzes Kißlegg laden am Sonntag, 14. 
Dezember um 17 Uhr zum Adventskonzert in die Kirche St. 
Gallus und Ulrich in Kißlegg ein. Der Eintritt ist frei. Die Sänger 
möchten die Besucher dazu einladen, sich in der stimmungs-
voll beleuchteten Kirche eine kleine Auszeit vom vorweih-
nachtlichen Trubel zu gönnen und sich musikalisch auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen. Unter der Leitung von Wenzel 
Weiland präsentieren die Chöre in der wunderbaren Akustik 
der Kirche eine vielfältige Auswahl an klassischen und moder-
nen weihnachtlichen Liedern zum Zuhören und Mitsingen. Die 
Kirche ist beheizt, warme Kleidung wird empfohlen.

Benefizkonzert des Musikvereins Karsee
Zum Ausklang des zweiten Adventssonntags lädt der Musik-
verein Karsee zum diesjährigen Benefizkonzert in der Pfarr-
kirche St. Kilian in Karsee ein. ‚Träume‘ lautet das Motto des 
Abends,der durch den Musikverein, die Schola und den Kir-
chengemeinderat gestaltet wird. Beginn ist am 07.12.2025 um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden für einen 
guten Zweck gebeten.

Stiftung Liebenau Lebensräume für Jung 
und Alt Waldburg: Wenn Eltern, Angehöri-
ge und/oder Nahestehende älter werden…
Wir laden Sie herzlich zu einem Austausch über die vielfälti-
gen Fragen, die das Alter mit sich bringen, ein. Wir möchten 
über die Herausforderungen und Chancen sprechen, die mit 
dem Älterwerden verbunden sind und auch Hilfestellungen 
aufzeigen.
Themen können u.a. sein:
• Emotionale Unterstützung
• Praktische Informationen zur Pflege und Betreuung
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• Tipps im Umgang mit Veränderungen in der Familie
• Wie kann ich mit der Verantwortung besser umgehen
Dienstag, den 9. Dezember 2025 von 19.30 – 21.00 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 
4, 88289 Waldburg
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen regen Aus-
tausch!
Wenn dieser Termin für Sie einmal nicht passt und Sie 
dringenden Redebedarf haben melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 0151 57757401; Sieglinde Heisel, Tel. 
0174 6204695; Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803 oder 
im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842

Gemeinde Bodnegg: Stellenausschreibung
Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) für die Kläranla-
ge Bodnegg. Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle, die 
grundsätzlich teilbar ist, bis Entgeltgruppe 8 TVöD in einem 
interessanten und vielseitigen Aufgabengebiet.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung bis zum 06.01.2026 an personal@bodnegg.de.

Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Leutkirch - Wangen e. V.: Altbekanntes 
und Neuerungen im Steuerrecht
Der VLF Leutkirch-Wangen e.V. lädt alle Interessierten zu ei-
nem Fachvortrag zum Thema „Altbekanntes und Neuerungen 
im Steuerrecht“ ein. Die renommierte Steuerkanzlei Rinninger 
Bay Kadus GmbH & Co.KG aus Isny, die unter anderen für 
zahlreiche landwirtschaftliche Betriebe die Buchführung er-
stellt, kommt am Mittwoch, den 10.12.2025 um 13:30 ins 
Landwirtschaftsamt nach Leutkirch, um dort zum The-
menkomplex: „Unternehmens-/Hofnachfolge, Neuerungen 
im Steuerrecht, zivilrechtliche Vorsorge“ zu referieren. Auch 
ein Exkurs zum Thema „Eheverträge in der Landwirtschaft“ 
ist angedacht.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 08.12.2025 
unter Tel.: 07561/98206610 gebeten.

Bauernverband Allgäu-Oberschwaben e.V.: 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 11.12.2025 um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Gaisbeuren, St.-Leonhard-Straße 7, 88339 Bad Wald-
see - Gaisbeuren
19:30 Uhr Einlass
20:00 Uhr Beginn der Versammlung

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Ährengespräche mit Vertretern der Politik (Raimund Haser 

MdL CDU, Petra Krebs MdL Grüne)
4.  Geschäftsberichte
5.   Gastvortrag Georg Hutter EDV-Referent bei bayerischen 

Bauernverband
  „KI als Turbo fürs Bauernhofbüro: Digitalisierung, die wirk-

lich Zeit spart“
6.  Ehrungen und Verabschiedungen
7.  Schlusswort

Mit freundlichen Grüßen
gez. Franz Schönberger 
-Vorsitzender- 

gez. Stefan Loderer
-Geschäftsführer-

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026

dvwdvw
© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

13

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Weihnachtsgrüße
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2026 dvwdvw

© dvw

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

Wir wünschen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr

2026

dvwdvw
©

 d
vw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2025.

dvwdvw
2026

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©
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vw

©
 d

vwdvwdvw

Chris� as&
happy new year!

Merry

© dvw dvwdvw
10% 

Frühbucher- 

Rabatt

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

6

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

10

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

8

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

7

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

9

Weihnachtsgrüße
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Teilnahme unter: 
meine.schwaebische.de/
weihnachtszeit 

Teilnahmezeitraum vom 30.11. bis 21.12.2025 

Machen Sie mit bei unserem großen 
Weihnachts-Gewinnspiel.

Gewinnen Sie 
mit etwas Glück 
5 x 1.000 €

VERANSTALTUNGEN

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Erfahren Sie mehr unter: 
www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 34284 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

Deine Baufinanzierer!

Florian Grotz 

Telefon 07561 9882-0
florian.grotz@lbs-sued.de
eugen.rimmer@lbs-sued.deEugen Rimmer 

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Clementinen und Navel-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

Detzels Hofladen und 
Christbaumverkauf
in Vogt-Wiesholz, Tel. 07529 1263

In unserem Hofladen und an unseren 24/7 Automaten finden 
Sie ein schönes Angebot an regionalen Produkten. Unter ande-
rem feinste Mehle von der Herrenmühle in Aulendorf.

Christbaumverkauf
Nordmanntannen von Benteles in Atzenhofen.
Freitag und Samstag von 10 – 17 Uhr
Ab Freitag, 12.12. – 23.12.2025 täglich von 10 – 17 Uhr!

Wir freuen uns über Ihren Einkauf und wünschen
Ihnen allen eine schöne Weihnachtszeit!

Ab Freitag, 09.01.2026 ist der Hofladen wieder geöffnet.

3-Zimmer-Wohnung am Kränzleplatz 5, Amtzell
ab 01.01.2026 zu vermieten.

89 m², Einbauküche, Tiefgaragenstellplatz und 
Abstellraum.

Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07520/55 55
oder E-Mail: h.binder@lotharheine.de

EINLADUNG

Persönliche Führungen bis 06.02.2026 möglich.
www.bz-st-konrad.de 

Elterninfoabend
am Mo., 08. Dezember 2025, 
19:30 Uhr, Aula
AUFNAHME FÜR KLASSE 5 IM SCHULJAHR 2026/2027

Tag der offenen Tür „St. Konrad entdecken“
am Samstag, 31. Januar 2026, 
gemeinsamer Beginn um 10 Uhr

GYMNASIUM
ST. KONRAD
RAVENSBURG

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


